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WICHTIGE RUFNUMMERN

Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)������������ 112
Polizei�������������������������������������������������������������������������� 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst���������������������������� 116117

Polizeiinspektion Bad Windsheim�����������������09841 66160
Polizeiwache Uffenheim����������������������������������09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)�������������������������������������09842 9858-0
Bereitschaft Wasserwerk������������������������������0171 6948999
Strom (E - Werk)���������������������������������������������09842 9858-0
Bereitschaft E-Werk��������������������������������������0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom����������0800 2342500
Erdgas (Bereitschaftsdienst 
der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas���������������������������������0800 2343600
Notruftelefon für Frauen���������������������������������� 09161 1213

Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)���� Tel.: 09842 207-0
Kernzeit: Montag bis Freitag �������������������  08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag ���������  14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ���������������������������������  bis 18:00 Uhr

Nutzen Sie bitte weiterhin unsere Online-Angebote, wo 
dies möglich ist. Wir empfehlen dringend vor einer Vor-
sprache im Rathaus weiterhin einen Termin zu vereinbaren, 
so können Sie unnötige Wartezeiten vermeiden.

Wertstoffhof Uffenheim
Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09161 92 6375
Telefon Verwaltung  
(Landratsamt, Frau Kuhlmann: 09161 92 6380)

Öffnungszeiten Wertstoffhof Uffenheim:
Montag 	 09:00 – 12:30 Uhr
Mittwoch 	 11:30 – 17:00 Uhr
Freitag 	 09:00 – 15:00 Uhr
Samstag 	 09:00 – 12:30 Uhr

Bauschuttdeponie „Bei den drei Kreuzen“  
und Kompostplatz Uffenheim
Mo., Di., Mi., + Fr.	 08:00 Uhr – 12:30 Uhr 
	 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag 	 12:30 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 	 Vormittag geschlossen!
Samstag 	 09:00 Uhr – 14:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947
E-Mail: info@seniorenbeiratuff.com

Nachbarschaftshilfe:
Tel. 0151 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

AOK Bayern (Sprechtag Rathaus Uffenheim, s. Aushang)
jeden Donnerstag�������������������������������������� 12:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat���������������������������� 12:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 09841 689912

Hospizverein Uffenheim
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: Kontaktaufnahme telefonisch

Apothekennotdienst���������������������������������������� www.blak.de
Zahnärzte����������������������������������������� www.notdienst-zahn.de

Tierärztlicher Notdienst
www.tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Fundtiere, Tierheim Unternesselbach
Tel. 09164-317
Besuchszeiten:
Dienstag, Donnerstag, 
Freitag und Samstag 	 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Nur nach telefonischer Voranmeldung!

Telefonzeiten: 
Montag, Mittwoch, 
Sonntag und Feiertage	 13:00 Uhr – 13:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, 
Freitag und Samstag	 10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Impressum 
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach,  
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.
Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 
Tel.: 09191 7232-0, www.wittich.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Stadt Uffenheim, Thomas Schmitt, Marktplatz 16, 
97215 Uffenheim oder seine jeweilige Vertretung im Amt. Verantwortlich für die 
Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: �  
gemäß § 7 Abs.1 TMG: Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH 
Medien KG. Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Dienste-

anbieter nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen 
zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne 
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen 
des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. 

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.
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Amtliche Bekanntmachungen

 
Die Stadt Uffenheim trauert um 

 
Günter Beinlich 

 
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von einem Menschen, 
der sich über viele Jahre hinweg mit großem Pflichtbewusst-
sein, außergewöhnlicher Einsatzfreude und ehrenamtlichem 
Engagement für das Wohl der Stadt eingesetzt hat. 
 
Von 2009 bis 2019 war er Mitglied des Seniorenbeirats und 
brachte sich auch als Seniorenbeauftragter dort mit viel Herz-
blut, Verantwortungsbewusstsein und persönlichem Engage-
ment ein. Über viele Jahre hinweg war er ein verlässlicher An-
sprechpartner, engagierter Vermittler und geschätzter Begleiter 
für Seniorinnen und Senioren. Für seinen langjährigen und ver-
dienstvollen Einsatz wurde er 2017 mit der Ehrennadel in 
Bronze und 2020 mit der Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. 
Eine besondere Herzensangelegenheit war ihm die Betreuung 
des Wochenmarktes, des Weihnachtsmarktes und des Tags der 
Volksmusik.  
 
Die Stadt Uffenheim dankt Herrn Beinlich für sein ehrenamtli-
ches Wirken, seine Warmherzigkeit und seine unermüdliche 
Einsatzbereitschaft und wird ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
 
Uffenheim, August 2026 
 
Thomas Schmitt   Helmut Pustolla 
Erster Bürgermeister  1. Vorsitzender  
Stadt Uffenheim   Seniorenbeirat Uffenheim 

 

 
 

 
Die Stadt Uffenheim trauert um 

 
Siegfried Hümmer 

 
der im Alter von 73 Jahren von uns gegangen ist. 
 
Über viele Jahre hat er sich mit großem Engagement, Organisa-
tionstalent und viel Herzblut für den 1. FV Uffenheim einge-
setzt, den Spielbetrieb kontinuierlich ausgebaut und das Ver-
einsleben entscheidend mitgeprägt. Für seine besonderen Ver-
dienste erhielt er die Ehrennadel in Silber der Stadt Uffenheim, 
eine Anerkennung, die seinen langjährigen und vorbildlichen, 
ehrenamtlichen Einsatz würdigt. 
 
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und allen An-
gehörigen. Wir werden Herrn Hümmer ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
 
Uffenheim, August 2026 
 
Thomas Schmitt 
Erster Bürgermeister 
Stadt Uffenheim 

 

 
 

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2026 erscheint in der 39. Kalender-
woche.
Annahmeschluss für Textbeiträge ist 
Dienstag, 15.09.2026 10:00 Uhr. 

Später eingehende Texte können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und 
Anregungen an: christine.rosenwirth@uffenheim.de.
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Kartenvorverkauf Landesgartenschau  
Bad Windsheim
Ab sofort können im Rathaus Uffenheim – Kasse – Dauer-
karten für die Landesgartenschau in Bad Windsheim erworben 
werden.
Dauerkartenpreise Early Bird (29.04.2026 – 03.10.2026)
Erwachsene: 70 €
Begünstigte: 60 €
Kinder (6-17Jahre): 20 €
Weitere Informationen finden Sie unter: 
bad-windsheim2027.de/tickets

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

Jetzt 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 



5 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 19/26

leuchtendes Bild an die große Mauer. In den anderen Mädchen 
entfacht sie damit den Funken der Rebellion. Und einmal 
gedacht, lässt sich der Gedanke der Freiheit nicht mehr unter-
drücken.
Du musst mich vergessen/ Rosie Walsh
Zwölf Jahre ist es her, dass sich Carrie und Johan in einer 
Sommernacht in Thailand das Jawort gaben - und dass Männer 
den Strand stürmten, um Johan zu verhaften. Carrie hat Johan 
nie wiedergesehen. Er war ihre große Liebe, mit der sie nur 
einen Abend verheiratet war. Heute führt Carrie mit ihrem 
Mann Robin und ihren sechsjährigen Zwillingen ein unauf-
geregtes, behütetes Leben auf dem englischen Land. Doch 
dann stolpert sie über einen Internetbeitrag, der ihr klar macht, 
dass Johan auf freiem Fuß ist und in Schweden lebt. Sofort sind 
sie wieder da, die Erinnerungen an ihre intensive, leidenschaft-
liche Beziehung - aber auch die Erinnerungen an den Schmerz. 
Carrie muss herausfinden, was damals geschah, selbst wenn 
das bedeutet, alles aufs Spiel zu setzen, was ihr lieb ist.
Die Summe aller Dinge/ Oliver Bottini
Frühjahr 2018: In Duisburg erschießt sich ein Mann am frühen 
Morgen, in London wird ein anderer von einem geheimnis-
vollen Wagen totgefahren, auf Capri sprechen alle von Mord, 
doch am Tatort ist weder ein Körper noch Blut zu finden. Das 
kann kein Zufall sein, weiß auch die Frankfurter Polizistin Vera 
Berg, die um ihren verstorbenen Mann Zaid trauert und nach 
Capri reist, um nach Antworten zu suchen. Was hat er vor ihr 
verheimlicht? Ist Erik, der langjährige Freund und Kollege ihres 
Mannes, doch nicht in seiner Villa ermordet worden? Und wenn 
nicht, wo ist er? Und wo ist ihre Tochter, die nach dem Tod 
ihres Vaters einfach verschwunden ist?

Wir gratulieren

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund der immer strenger werdenden Datenschutzver-
ordnungen und Beschwerden aus der Bevölkerung können wir 
Geburtstage, Ehejubiläen, Geburten und Sterbefälle ab sofort 
nicht mehr im Uffenheimer Mitteilungsblatt veröffentlichen. Wir 
bedauern diese Entwicklung sehr.
Möchten Sie dennoch, dass ihr Geburtstag oder Ehejubiläum 
abgedruckt wird, dann melden Sie sich bitte mindestens drei 
Wochen vor dem Ereignis bei Frau Christine Rosenwirth, E-Mail: 
christine.rosenwirth@uffenheim.de.
Vielen Dank für Ihr Verständnis

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Johanna Luckert, geb. 16.07.2026
Tochter von Nina und Franz Luckert

Sterbefälle
Riemann Erna Lucje, verstorben am 17.08.2026
Uttenhofer Weg 53
Oppelt Lina, geb. Kistner, verstorben am 22.08.2026
Wallmersbach 61

Verschenkbörse

1 elektrische Getreidemühle  
mit massivem Holzgehäuse, Marke: Joven
Abzuholen nach Rücksprache unter Tel. 09842 8811
1 elektrische Nähmaschine (1960)
1 Kommode mit vier Schubkästen (Holzfurnier)
1 Crosstrainer (wenig genutzt)
Abzuholen unter Tel. 09842 2715 (erreichbar ab 09:00 Uhr)

Neues aus der Bücherei

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind
Montag: 11:30 - 14:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 - 11:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr
Wir stellen vor:
Wenn die Bienen schweigen/ Caryl Lewis
Nachdem die letzte Biene ausgestorben ist, gerät die Welt aus 
den Fugen. Im Alter von elf Jahren werden Mädchen in Camps 
gezwungen, wo sie per Hand die Blüten der Obstbäume 
bestäuben. Kaum gebärfähig, werden sie verheiratet. Jess 
ist eines dieser Mädchen. Sie kennt die Welt vor dem Kollaps 
aus Büchern und liebt die Natur. Frei will sie sein, leben! Und 
schon lange weiß sie, dass Pinsel nicht zum Bestäuben von 
Pflanzen erfunden wurden. Als sie eines Tages zufällig an Farb-
tuben gerät, schleicht sie sich aus dem Camp und malt ein 
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Besonders eindrucksvoll war zu beobachten, wie die 
Kinder lernten zuzuhören, nachzufragen und sich auf neue 
Perspektiven einzulassen, statt vorschnell zu urteilen. Viele 
nahmen diese Erkenntnisse sichtbar bewegt mit in ihren Alltag.
Der Aktionstag zeigte eindrucksvoll, wie Toleranz im 
gemeinsamen Miteinander wachsen kann und bildete einen 
gelungenen, farbenfrohen Abschluss des Schuljahres.
Text u. Bild: Prisca Stumpf

Ein Vierteljahrhundert im Dienst
Einen schönen Blumenstrauß, 
eine Urkunde und einen großen 
Dank gab es seitens des 
Gesamtschulleiters, Philipp 
Specht (links), und des 
Geschäftsführers, Christoph 
Kilian (rechts), anlässlich des 
Dienstjubiläums der Lehrerin 
Nicole Hofmann (Mitte). Seit 25 
Jahren ist sie nun im Dienst; sie 
unterrichtet an der 
Bomhardschule an allen drei 
Schularten (Gymnasium, Real-
schule und FOS) und ist die 
Fachbetreuerin für Wirtschaft; 
zudem trägt sie den Titel 
„KBO“ (Koordinatorin für Beruf-

liche Bildung). Ein Jahr lang leitete sie kommissarisch die 
Fachoberschule. Ihr zweites Unterrichtsfach ist Sport. Am 
Schuljahresende wurde nun feierlich die Kollegin für ihren Ein-
satz geehrt.
Text: Ralf Lischka
Bild: Katrin Pfänder

„Belohnungs-Woche“ in Weimar
Eine Woche voller neuer Ein-
drücke liegt hinter uns! 
Besonders engagierte 
Schülerinnen und Schüler 
unserer Realschule und 
unseres Gymnasiums der 6., 8. 
und 11. Jahrgangsstufe 
nahmen an spannenden 
Bildungsprojekten der Klassik 
Stiftung Weimar teil. Ob auf 
den Spuren der Kindheit um 
1900, bei Workshops rund um 
Literatur und Kultur oder in 
einem kreativen Medienprojekt 
mit dem Thema „Frauen um 
1800“ – unsere Schülerinnen 
und Schüler forschten, dis-

Die Feuerwehr informiert

Schulen/Fortbildung/VHS

Toleranz lebt an C.-v.-B.-Schule
Am Mittwoch, dem 29.07.2026, ver-
wandelten die Lesepatinnen der CvB-
Schule den Schulvormittag der Klassen 2a 
und 2c der Grundschule Uffenheim in einen 
bunten Aktionstag rund um das Thema 
Toleranz. Mit viel Herzblut und Kreativität 
entstand ein abwechslungsreiches 
Programm, das die Kinder spielerisch an 
wichtige gesellschaftliche Themen heran-
führte.

An fünf lebendigen Stationen tauchten die Schülerinnen und 
Schüler in die Welt der Vielfalt ein: Sie lauschten Geschichten 
über Freundschaft und Anderssein, bastelten strahlende 
Sonnen mit farbenfrohen Regenbogenbändern, knobelten an 
Rätseln zu verschiedenen Lebensrealitäten und erprobten in 
interaktiven Spielen, wie sich ein Handicap im Alltag anfühlen 
kann. In Kleingruppen, passend zu den Farben des Regen-
bogens, setzten sich die Kinder behutsam mit Themen wie 
Rassismus, Homosexualität und unterschiedlichen Familien-
formen auseinander. Durch kleine Rollenspiele und praktische 
Erfahrungen lernten sie, wie wichtig Empathie ist und wie wert-
voll ein offener Blick auf andere Menschen sein kann.
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Den Auftakt bildete ein interaktiver Vortrag von Maximilian 
Knack von SMILE. Anschaulich und lebensnah erklärte er, 
warum soziale Medien und Apps eine so große Anziehungs-
kraft besitzen, welche Tricks viele Plattformen nutzen, um 
unsere Aufmerksamkeit möglichst lange zu fesseln, und wes-
halb es gerade für Kinder wichtig ist, einen bewussten Umgang 
mit digitalen Medien zu entwickeln. Dabei wurde schnell deut-
lich: Nicht mangelnde Disziplin ist das Problem - viele digitale 
Angebote sind gezielt darauf ausgelegt, unser Gehirn immer 
wieder zu belohnen und uns möglichst lange am Bildschirm zu 
halten.
Im Anschluss arbeiteten die Schüler:innen in einem neu ent-
wickelten 90-minütigen Workshop, der erstmals vom Medien-
team der Schule durchgeführt wurde. Unter dem Motto „Wer 
steuert mein Handy? Ich oder mein Gehirn?“ reflektierten die 
Kinder ihr eigenes Medienverhalten, führten kleine Experi-
mente durch, diskutierten Alltagssituationen und entwickelten 
gemeinsam Strategien für einen achtsamen Umgang mit Smart-
phone und sozialen Medien. Dabei sammelten sie ihre ganz 
persönlichen „digitalen Superkräfte“ - vom bewussten Aus-
schalten von Benachrichtigungen bis hin zu handyfreien Zeiten 
mit Freunden oder der Familie.

Der Workshop verfolgt dabei 
einen wichtigen Grund-
gedanken: Digitale Medien 
sind aus unserem Alltag nicht 
mehr wegzudenken. Ziel ist 
deshalb nicht, sie zu ver-
teufeln, sondern Kinder dabei 
zu unterstützen, sie selbst-
bestimmt, verantwortungsvoll 
und gesund zu nutzen.
Den Abschluss des Medien-
tages bildete am Abend der 
Elternvortrag „unsocial media“, 
der ebenfalls von Maximilian 
Knack gestaltet wurde. Zahl-
reiche Eltern nutzten die 
Gelegenheit, mehr über die 

Mechanismen sozialer Netzwerke, aktuelle Herausforderungen 
im Familienalltag und konkrete Möglichkeiten zu erfahren, wie 
sie ihre Kinder im Umgang mit digitalen Medien begleiten 
können.
Mit dem Medientag setzt die Christian-von-Bomhard-Schule 
einen weiteren Baustein ihres kontinuierlich ausgebauten 
Medienkonzepts um. Ziel ist es, Schülerinnen und Schüler 
nicht nur technisch fit zu machen, sondern sie auch in ihrer 
Medienkompetenz, ihrer Selbstregulation und ihrer Fähigkeit zu 
stärken, digitale Angebote bewusst und kritisch zu nutzen.
Text u. Bild: Uta Kirschnick

Ev. Kita St. Johannis

Kinder an die Maus
An der Frage, wie viel und ab wann 
Computerkonsum für Kinder sinnvoll ist, 
scheiden sich die Geister. Die einen sind 
der Meinung, dass Kinder früh genug mit 
Computern und digitalen Geräten vertraut 
werden sollen, um später gut damit zurecht-

zukommen. Die anderen würden Computer & Co. am liebsten 
bis zu einer bestimmten Altersgrenze verbannen und Kindern 
eine unbeschwerte Kindheit mit Spielen wie früher gönnen.
Wie so oft - so jedenfalls die Ansicht in unserer Kita - liegt der 
richtige Weg wohl in der goldenen Mitte. Computer und digitale 
Geräte haben schon längst ihren festen Platz im Familienalltag 
eingenommen und die Kinder erleben, dass und wie Eltern sie 
nutzen. Somit sind sie bereits Teil der Kindheit. 

kutierten, gestalteten und entdeckten Weimar aus ganz unter-
schiedlichen Perspektiven. Dabei standen nicht nur 
historisches Wissen und kulturelle Bildung im Mittelpunkt, 
sondern auch Teamarbeit, Kreativität und eigenständiges 
Arbeiten. Eine bereichernde Woche mit vielen neuen 
Erfahrungen, die sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Text u. Bild: Henning Braunsdorf

Respekt in und für die Kunst
Der Europäische Wettbewerb ist der älteste Schülerwettbewerb 
Deutschlands und steht unter der Schirmherrschaft des 
Bundespräsidenten, der von der Kultusministerkonferenz sowie 
dem Bundesministerium für Bildung und Forschung unterstützt 
wird. Er richtet sich an alle Schulformen von der Grundschule 
bis zur Berufsschule und fördert die kreative Auseinander-
setzung mit europäischen Themen, um den Europagedanken 
zu stärken.

Das diesjährige Motto „Dein Europa: Recht, Respekt - Reali-
tät?!“ rückte Menschenrechte, Meinungsfreiheit, Kinderrechte 
und den Schutz vor Diskriminierung in den Fokus.
In Anerkennung der auch in diesem Schuljahr beim 73. 
Europäischen Wettbewerb erzielten Erfolge wurden die Landes-
sieger und Landessiegerinnen aus dem Regierungsbezirk 
Mittelfranken bei einem Festakt in Nürnberg am Dienstag, den 
14.07.2026, gewürdigt. Die Christian-von-Bomhard Schule 
konnte dieses Schuljahr wieder zwei Preisträgerinnen ent-
senden: Mia Hassel (8cR) und Zara Bach (9dR). Während Mia 
auf einer Leinwand in Acryl das Thema psychische Gewalt in 
der Schule aufgriff, appellierte Zara mit ihrem Plakat gegen 
Gewalt im privaten Umfeld. Die ästhetisch ansprechenden 
Arbeiten konnten nicht nur die Jury überzeugen, sondern 
stachen auch mit wenigen anderen Arbeiten aus der Masse 
heraus und zeigen nun schon in jährlicher Regelmäßigkeit, wie 
kreativ und fantasievoll die Schüler der Christian-von-Bomhard 
Schule sind.
Text u. Bild: Andrea Mark

Medienkompetenz von Anfang an
Wie viel Zeit verbringe ich eigentlich am Handy? Warum fällt es 
manchmal so schwer, das Smartphone wieder wegzulegen? 
Und wer entscheidet eigentlich darüber - das Handy oder 
ich? Mit diesen Fragen beschäftigten sich am vergangenen 
Mittwoch alle Schüler:innen der 5. Klassen von Realschule und 
Gymnasium beim diesjährigen Medientag an der Christian-von-
Bomhard-Schule.
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� Foto: Sonja Markert
Dabei ging es nicht nur um Planung, sondern auch um das, 
was unser Team ausmacht: Jeder Mensch bringt seine eigenen 
Stärken, Ideen und Fähigkeiten mit. Gemeinsam ergeben 
sie etwas Besonderes - so wie bei einer guten Suppe auch 
die richtige Mischung der Zutaten entscheidend ist. Das Salz 
wurde dabei zum kleinen Symbol für unser gemeinsames 
Kitajahr: Jeder und jede von uns gibt etwas dazu und trägt 
dazu bei, dass unser Miteinander die richtige Würze bekommt.
Zum Abschluss des Teamtages begleitete uns die Geschichte 
„Die geteilte Suppe“. Sie erinnert daran, dass wir Situationen 
manchmal nur aus unserer eigenen Perspektive betrachten. 
Gerade im Team ist es wichtig, miteinander im Gespräch 
zu bleiben, nachzufragen, zuzuhören und auch einmal die 
Perspektive zu wechseln.
Denn ein gutes Team bedeutet nicht, immer einer Meinung zu 
sein. Es bedeutet, füreinander da zu sein, Verantwortung zu 
teilen, sich gegenseitig zu unterstützen und gemeinsam an 
einem Strang zu ziehen.
Mit vielen Ideen, Vorfreude und einem guten Miteinander 
blicken wir auf die kommende Zeit und freuen uns darauf, 
gemeinsam mit unseren Kindern und Familien ein schönes und 
ereignisreiches Kitajahr zu gestalten.
Sonja Markert

Herzlich willkommen im neuen Kita-Jahr!

Liebe Leser*innen,
wir begrüßen alle neuen Familien ganz 
herzlich in unserer ländlichen Kindertages-
stätte! Mit dem Start des neuen Kita-Jahres 
hat auch eine spannende Eingewöhnungs-
zeit begonnen.

Ein neues Ankommen für Groß und Klein
Diese sensible Phase betrifft nicht nur unsere neuen Ankömm-
linge. Nach den langen Sommerferien braucht jedes Kind ein 
paar Tage, um wieder ganz im Gruppengeschehen anzu-
kommen. Besonders spannend ist es für unsere ehemaligen 
Mohnblumenkinder, sie sind jetzt Vorschulkinder und damit 
unsere großen „Sonnenblumenkinder“. Traditionell übernehmen 
sie eine Patenschaft für die kleinen „Wiesenknöpfe“ und helfen 
ihnen beispielsweise beim Essen oder Anziehen. Diese neue 
Rollenfindung begleiten wir mit viel Ruhe.
Beziehungsaufbau als Schlüsselprozess
Im Vordergrund steht für uns das verlässliche Band zwischen 
dem Kind, dem pädagogischen Team und den Eltern. Aktuell 
stecken wir mitten in dieser wichtigen Phase in der Krippen-
gruppe „Raupen“ und der Kita-Gruppe „Schmetterlinge“. Damit 
aus den kleinen Raupen mutige Entdecker werden und die 
Schmetterlinge fröhlich durch die Räume flattern, bekommt 
jedes Kind die Zeit, die es benötigt. 

Auch im Kindergarten erleben die Kinder, dass wir 
Erzieherinnen sie verwenden. Als Leiterin sitze ich mehrere 
Stunden am Tag am PC. Oft ist die Türe zum Gruppenraum 
offen oder die Kinder kommen zu mir und schauen, was 
ich da gerade mache. Als Erzieherinnen nutzen wir digitale 
Medien zur Erleichterung unseres Alltags: Wir bearbeiten 
Bilder, individualisieren Gruppenlisten, füllen digitalisierte 
Beobachtungsbögen aus, schneiden und mischen Musik für 
unsere Tänze oder für das Sommerfest, stellen aus den Bildern 
der Kinder einen kleinen Kindergartenfilm zusammen oder 
recherchieren im Internet, wenn wir mal eine Frage der Kinder 
nicht direkt beantworten können. Das alles war noch vor Jahren 
sehr zeitaufwendig und das Ergebnis oft sehr amateurhaft.
In jeder Gruppe gibt es ein Tablet. Es liegt auf dem Schreib-
tisch der Erzieherinnen und die Kinder müssen fragen, wenn 
sie es nutzen wollen. Sie fotografieren damit z.B. ein tolles 
Gemeinschaftsbauwerk oder spielen mit kleinen Figuren oder 
selbst gebauten Fahrzeugen und Häusern eine Geschichte, 
aus der dann ein kleiner Film gemacht werden kann.
Ob im Kindergarten oder zu Hause: Das Wichtigste an der 
Medienerziehung ist, dass Kinder die technischen Geräte 
als Werkzeug erfahren, das uns die Arbeit und den Alltag 
erleichtern kann und nicht als Konsumartikel zum Zeitvertreib. 
Computer hin oder her - in der Kindheit müssen das reale 
Spiel mit anderen Kindern und die reale Kommunikation immer 
noch den allergrößten Zeitraum des Tages ausmachen und die 
technischen Geräte dürfen nur eine Randerscheinung sein.
Dass sie mittlerweile in der Realität der Kinder angekommen 
sind, sieht man auch im Freispiel bei uns. Kinder basteln sich 
z.B. Handys oder Computer und beziehen diese ganz selbst-
verständlich in das Rollenspiel in der Puppenecke mit ein.

� Foto: Gudrun Trabert

Ein Modell sehen Sie hier.
Ehrlich gesagt: So eines hätte ich auch gerne. Es würde 
meine Arbeit am Schreibtisch gleich viel bunter und fröhlicher 
machen.
Ihre Gudrun Trabert

Evang. Kita Karoline Kolb

Mit positiver Energie ins neue Kitajahr
Das Kitateam ist gemeinsam in das neue 
Kitajahr gestartet. Beim Planungstag stand 
vor allem eines im Mittelpunkt: gemeinsam 
planen, austauschen und mit positiver 
Energie nach vorne schauen.

Ob Termine, organisatorische Abläufe, pädagogische Inhalte 
oder gemeinsame Vorhaben - alle Mitarbeitenden brachten ihre 
Ideen ein und gestalteten so aktiv das kommende Kitajahr mit.
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Die Rückkehr der Kinder war kaum abzuwarten, und die 
neue Strecke wurde natürlich sofort eingeweiht. Beim ersten 
Härtetest zeigte sich schnell, die Kurven halten selbst den 
rasantesten Fahrten und schnellsten Reifen unserer Kita-Renn-
fahrer problemlos stand.
Corinna Bauer mit dem Team Pusteblume

Einladung Frühstückstreff September

Veranstaltungen im Familienstützpunkt
Am Montag, 21. September findet von 9:30 bis 11:00 Uhr der 
erste Frühstückstreff nach der Sommerpause statt.
In gemütlicher Atmosphäre gibt es die Möglichkeit für 
Gespräche, Spiele oder eine Tasse Kaffee.
Diesmal besucht uns Jenni von ausliebegetragen. Du erhältst 
wertvolle Infos, warum Tragen wertvoll ist, welche Trage für 
wen geeignet ist und worauf geachtet werden muss.
Der Frühstückstreff findet auf Spendenbasis statt.
Kinder können bis zum Alter von 3 Jahren mitgebracht werden.
Am Donnerstag, 24. September findet um 18:30 Uhr ein Work-
shop zur „Wackelzahnpubertät“ statt.

Veranstaltung Wackelzahnpubertät

Hand in Hand	
� Foto: Corinna Bauer

Wir legen großen Wert auf eine 
vertrauensvolle Basis, die 
Geborgenheit schenkt.
Wir freuen uns sehr auf die 
vielen schönen Momente und 
eine wunderbare, gemeinsame 
Zeit mit Ihnen und Ihren 
Kindern!
Schmetterlinge: „Du hast uns 
deine Welt geschenkt!“
Bei unseren Schmetterlingen 
startet das neue Kita-Jahr 
kunterbunt und voller Dank-
barkeit! Passend zum Herbst 
widmen wir uns ganz dem 
Thema Erntedank.
Während unsere vertrauten 

Angebote wie die Sprach- und Zahlenforscher, die Kreativwerk-
statt und Tolly Turnmaus wie gewohnt weiterlaufen, erforschen 
wir jetzt gemeinsam die Erntezeit. Wir entdecken, was die Natur 
uns schenkt, wofür wir dankbar sein können und warum wir 
dieses schöne Fest feiern.
Neuer Start und ein großes „Wir“ bei unseren Raupen!
Auch unsere kleinsten Kita-Kinder sind erholt aus den Ferien 
zurück. Für die Raupengruppe beginnt das neue Jahr mit 
einem wunderschönen Jahresprojekt: Wir beschäftigen uns 
intensiv mit dem Buch „Das Kleine Wir“!
Momentan dreht sich alles um die Eingewöhnung. Es wird 
gemeinsam angekommen, gespielt und sich gegenseitig 
beschnuppert. Wir freuen uns riesig über die neuen Gesichter, 
die ab jetzt ein Teil von uns sind! Schauen wir mal, wie unser 
Gruppen-Wir wächst.
Neue Rennstrecke für unsere Kita-Flitzer!
Während es in den Ferien in unserer Kita ruhig zuging, was 
die Kinderstimmen betraf, herrschte im Außenbereich reges 
Treiben, es wurde fleißig gehandwerkelt! Dank professioneller 
Pflasterarbeiten wurde unsere beliebte Fahrzeugstrecke pünkt-
lich zum Ferienende erweitert und deutlich verbreitert.

Bauarbeiten: Neue Rennstrecke� Foto: Corinna Bauer
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Besucher dürfen sich auf liebevoll gestaltete Dekorationen, 
handgefertigte Näharbeiten und selbstgemachte Köstlichkeiten 
freuen. Frisch gebackene Rosenküchle, Kaffee und Kuchen des 
VLF Uffenheim sorgen für das leibliche Wohl. Ebenso können 
bei einem Gewinnspiel tolle Preise gewonnen werden. Der Markt 
findet auf dem Parkplatz vor dem Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten, Rothenburger Str. 34 in Uffenheim, statt.

Kirchliche Nachrichten

Landeskirchliche Gemeinschaft

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Freitag, 11. September
20:00 Uhr cjb Jugendkreis
Sonntag, 13. September
10:30 Uhr Familiengottesdienst zur Segnung der Schul-

anfänger mit Markus Eichler, Live-Stream auf 
unserem Youtube-Kanal

Donnerstag, 17. September
20:00 Uhr Zeit mit Gott in Wallmersbach 56
Freitag, 18. September
16:00 Uhr Pfadfinder
20:00 Uhr cjb Jugendkreis
Sonntag, 20. September
10:30 Uhr Gottesdienst mit Katja Köhler, parallel Königs-

kindergottesdienst, Live-Stream auf unserem 
Youtube-Kanal

Dienstag, 22. September
19:30 Uhr TIME 4 TWO - 6 Abende für Paare

Freitag, 25. September
18:00 Uhr Teeniekreis
20:00 Uhr cjb Jugendkreis
Vorankündigung:
Sonntag, 27. September
Hofcafé
Du hast Fragen zu unseren Veranstaltungen?
Dann schau gerne auf unserer Homepage nach: www.uffen-
heim.lkg.de oder melde dich bei Markus Eichler unter der 
Nummer 0175 5286422 oder schreib eine E-Mail an: markus.
eichler@lkg.de
YouTube Kanal: Lkg Uffenheim

In diesem Workshop mit Gabi Saraiva erfahrt ihr, was hinter 
der Wackelzahnpubertät steckt, warum Kinder in dieser Zeit 
besonders herausfordernd wirken, wie Eltern ihre Kinder ver-
ständnisvoll begleiten können und praktische Tipps für den 
Familienalltag.
Der Workshop findet in der Kita St. Johannis (Adelhofer Straße 
12, 9721 Uffenheim) statt.
Kosten: 6 € pro Familie

VHS - Neue Kurse
Line Dance Level 1 - Sicher werden und weiterentwickeln 
(vom Anfänger zum leicht Fortgeschrittenen), Di., 15.09.26 
(8x), 18:00 - 19:30 Uhr, Landwirtschaftsschule, 67,20 €
Line Dance Level 2 - 3 - Gemeinsam tanzen, gemeinsam 
wachsen (vom leicht Fortgeschrittenen zum Fort-
geschrittenen), Di., 15.09.26 (8x), 19:45 - 21.15 Uhr, Landwirt-
schaftsschule, 67,20 €
Kräuterführung: Magie des Spätsommers, So., 20.09.26 (1x), 
10:00 - 12:00 Uhr, Reichardsroth, 12,- € + ca. 5,- € Material-
kosten
Zumba, Do., 24.09.26 (8x, findet 14-täglich statt), 18:30 - 19:30 
Uhr, Landwirtschaftsschule, 44,80 €
Herz-Yoga für Körper, Geist und Seele, Fr., 25.09.26 (10x), 
16:15 - 17:25 Uhr, Taekwon-Do Uffenheim, 65,40 €
Holzschnitzen, Fr., 25.09.26 (8x), 18:30 - 21:30 Uhr, Grund- 
und Mittelschule, 134,40 € + Holz je nach Bedarf
Klöppeln ist Spitze - Hunniagründe, Sa., 26.09.26 (5x), 09:30 
- 14:30 Uhr, Landwirtschaftsschule, 126,- €
Kantaera - Cardio-Workout. Aerobic trifft asiatische Kampf-
kunsttechniken, Di., 29.09.26 (10x), 19:00 - 20:00 Uhr, Land-
wirtschaftsschule, 56,- €
Kontakt für Rückfragen:
Volkshochschule Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Comeniusstraße 5
91413 Neustadt a.d.Aisch
Telefon: 09161 – 92 2606
E-Mail: sandra.wicke@kreis-nea.de

Hauswirtschaftsschule Uffenheim
Uffenheim – Der aktuelle Jahrgang der Hauswirtschaftsschule 
Uffenheim lädt am Samstag, den 3. Oktober 2026, von 11 bis 
17 Uhr im Rahmen des traditionellen Handwerkermarktes in 
Uffenheim ein. 

Semesterfoto der Hauswirtschaftsschule Uffenheim	
� Foto: AELF Fürth-Uffenheim
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aber weiterhin die Möglichkeit, sich noch zur Firmung 
anzumelden. Die Einladung richtete sich an Jugendliche, 
die im Zeitraum 092 011–08/2012 geboren sind. Ein wichtiger 
Schritt wird nun der Firmauftakt am 18.09.2026 um 15:30 
im kath. Pfarrzentrum in Neustadt/Aisch September in 
Neustadt sowie am 25.09.2026 um 15:30 im kath. Pfarr-
zentrum in Uffenheim sein. Solltest du also Interesse an 
der Firmung haben, in den oben genannten Zeitraum ge-
boren sein und kein Einladungsschreiben erhalten haben, 
kannst du dich oder deine Eltern gerne bei uns melden. Tel. 
09842 410 oder Mail an ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-
bamberg.de.

•	 Erstkommunion 2027	  
Am 30.09.2026 beginnt mit dem Informationselternabend 
um 19:00 Uhr im kath. Pfarrzentrum Uffenheim, Karl-
Arnold-Straße 15, die Vorbereitungszeit der Kinder, die im 
kommenden Frühjahr die Erstkommunion feiern möchten. 
Es wurden bereits Einladungsschreiben an alle Kinder ver-
sandt, die dafür in Frage kommen und uns bekannt sind. 
Aus Datenschutzgründen ist unsere Liste aber eventuell 
unvollständig. Wenn Ihr Kind im Schuljahr 2026/27 die 
dritteKlasse besuchen wird und Sie keine Einladung er-
reicht hat, können Sie gerne mit dem Pfarrbüro Kontakt 
aufnehmen. Tel. 09842 410 oder Mail an ssb.oberer-
aischgrund@erzbistum-bamberg.de.

•	 Unsere Gottesdienstordnung können Sie auch als News-
letter zugesendet bekommen. Dafür senden Sie bitte eine 
E-Mail an: ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de

•	 Besuchen Sie auch unsere Homepage, hier finden Sie 
Informationen über Veranstaltungen aller Pfarreien im 
Seelsorgebereich Oberer Aischgrund www.ssb-oberer-
aischgrund.de

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienstordnung Uffenheim
Katholische Pfarrgemeinde Herz-Jesu Uffenheim
Kath. Pfarramt Herz-Jesu, Karl-Arnold-Str. 13, Uffenheim
Persönlich für Sie vor Ort: Dienstag, 14:00 – 17:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten telefonisch erreich-
bar:
Montag–Donnerstag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 09842 410 (Ihr Anruf wird weitergeleitet)
E-Mail ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 12.09.
18:30 Wort-Gottes-Feier (Herbolzheim)
Sonntag, 13.09.
10:30 Eucharistiefeier

Einführung der neuen Ministranten und die 
Möglichkeit eines Segens zum Schuljahresbeginn. 
Nach dem Gottesdienst herzliche Einladung zu 
einem kleinen Umtrunk. Wir freuen uns auf Sie!

Dienstag, 15.09.
09:00 Rosenkranz
09:30 Eucharistische Anbetung
11:45 Schulanfangsgottesdienst,

Christian-von-Bomhard-Schule, Kl. 6 + 7
14:00 Seniorennachmittag

Kath. Seniorennachmittag

Mittwoch, 16.09.
08:15 Schulanfangsgottesdienst Mittelschule
09:30 Schulanfangsgottesdienst Grundschule
15:00 Wort-Gottes-Feier Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Donnerstag, 17.09.
16:30 Rosenkranz
Sonntag, 20.09.
10:30 Eucharistiefeier
Donnerstag, 24.09.
16:30 Rosenkranz
Weitere Infos:
•	 Firmung 2027	  

Schritt für Schritt auf die Firmung 2027 zu. 
Vor den Ferien wurden Jugendliche im entsprechenden 
Alter im Seelsorgebereich bereits angeschrieben. Ebenso 
fanden bereits Firminformationsnachmittage statt. Jugend-
liche konnten sich nun bis 31. Juli anmelden, es besteht 
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Fahrlehrer gesucht.

Zum Glück erinnern sich

unsere Leser an Ihre Anzeige.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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Es bleibt zu hoffen, dass die Begeisterung am Bogensport 
Früchte trägt und der oder die eine oder andere wiederkommt.
Die nachfolgenden Bilder vermitteln einen umfassenden Ein-
druck von der Begeisterung auf der herrlichen Bogenanlage 
der KPSG Uffenheim.

Politische Parteien

Vereinsnachrichten

Kgl.-priv. Schützengesellschaft 1604 Uffenheim e.V.

Kinderferienprogramm
Auf Anfrage des Organisationsteams 
der Gemeinde Hemmersheim beteiligten 
sich die Uffenheimer Bogenschützen der 
KPSG am gemeindlichen Ferienprogramm. 
Anstelle des samstäglichen Bogentrainings 
konnten ca. 10 angemeldete Schüler bei 
den Uffenheimer Bogenschützen unter 
Federführung des Bogenreferenten Harald 

Wildermann einen interessanten Nachmittag erleben. Mit 
Pfeil und Bogen umzugehen, zu üben und Spaß zu haben, 
erfordert Konzentration, Kraft und Athletik, Beweglichkeit und 
Konzentrationsfähigkeit.
Begonnen wurde mit einer umfassenden Erklärung und 
Erläuterung der Sicherheitsaspekte, um anschließend in die 
Praxis einzusteigen. Altersbedingt konnten mit verschieden 
starken Bögen die Pfeile auf der 10 m entfernten Scheibe 
platziert werden. Groß war die Freude und die Begeisterung, 
und jeder Schütze war auch stolz, wenn mit einem Pfeil die 
Mitte (das GOLD) getroffen wurde.

Miteinander wollen wir den Pavillon mit mehr Leben füllen

Veranstalter: Bürgerliste Uffenheim e.V.   |   Kontakt: juergen.bertlein@buergerliste-uffenheim.de
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Region. Ausflüge führten sie nach Rothenburg, zum Schloss 
Langenburg und nach Bamberg.

Stießen auf die Freundschaft zwischen Uffenheim und Kolbudy an: 
(von links) Thomas Gröschel, Thomas Schmitt, Marek Goliński, 
Vanessa Barth, Teresa Czajkowska und Dorota Banasiak.	
� Foto: Rainer Klein

Im stimmungsvollen Ambiente des Biergartens der Alten Kelterei 
wurde beim Bierfest die deutsch-polnische Partnerschaft gefeiert.
� Foto: Monika Gröschel

Beim Bierfest wurde ein von der Motorsägenkünstlerin Jenny 
Steinwender geschaffener Adler versteigert.� Foto: Rainer Klein

� Fotos: Herbert Preininger

Viertes Deutsch-Polnisches Bierfest

Gäste ließen sich das polnische Bier 
schmecken

Das mittlerweile vierte Deutsch-Polnische Bierfest fand 
erneut im stimmungsvollen Ambiente des Biergartens der 
Alten Kelterei statt. Ausgeschenkt wurden verschiedene 
Biere der Brauerei Amber mit Sitz in Bielkówko, einem Orts-
teil von Kolbudy. Zur Musik der Band „Ohrwurm“ feierten die 
Gäste bis spät in den Abend. Der Vorsitzende des Deutsch-
Polnischen Partnerschaftsvereins, Thomas Gröschel, freute 
sich über den Besuch aus Uffenheims polnischer Partner-
stadt Kolbudy. Angeführt wurde die Delegation aufseiten der 
Gemeinde von Wójt (Gemeindevorsteher) Marek Goliński und 
dem Vorsitzenden des Gemeinderats, Andrzej Sosiński, auf-
seiten des Vereins Kolbudy Europa von der Vorsitzenden 
Dorota Banasiak. Auch die beiden früheren Gemeindevor-
steher Dr. Leszek Grombala und Andrzej Chruścicki, ließen 
es sich nicht nehmen, Uffenheim wieder zu besuchen. Uffen-
heims Bürgermeister Thomas Schmitt erinnerte in seiner kurzen 
Ansprache an das 20-jährige Bestehen der Partnerschaft. Ein 
solches Partnerschaftsfest sei gelebte Völkerverständigung, 
betonte er. Schmitt dankte den polnischen Gästen für ihre 
Unterstützung sowie dem Deutsch-Polnischen Verein und ins-
besondere dessen Vorsitzendem Thomas Gröschel für die 
Organisation des Festes. Maienkönigin Vanessa Barth zeigte 
sich erfreut über die zahlreichen Besucherinnen und Besucher 
aus Uffenheim, der Region und darüber hinaus - sogar Gäste 
aus Stuttgart feierten mit. Besonders herzlich begrüßte sie 
die Delegation aus Kolbudy. „Es ist schön, dass die Freund-
schaft wieder gefeiert werden kann.“ Marek Goliński berichtete, 
die Delegation habe elf Fässer Bier mitgebracht. Er betonte 
die enge Freundschaft zwischen beiden Städten und ist sich 
sicher, dass sie künftig noch weiterwachsen und stärker werde. 
Den Gästen wünschte er einen schönen Abend bei polnischem 
Bier, mahnte jedoch zugleich zu etwas Vorsicht, da dieses „ein 
wenig stärker“ sei. Für die Übersetzung sorgte Dolmetscherin 
Teresa Czajkowska. Dorota Banasiak dankte für die Herzlich-
keit und Gastfreundschaft. Sie zeigte sich überzeugt, dass die 
seit 20 Jahren bestehende Freundschaft noch viele weitere 
Jahre überdauern werde. „Es lebe die deutsch-polnische 
Freundschaft“, schloss sie ihre Rede. Motorsägenkünstlerin 
und Vereinsmitglied Jenny Steinwender hatte aus einem 
Holzstamm einen Adler geschaffen, der an diesem Abend 
zugunsten des Vereins versteigert wurde. Das höchste Gebot 
gab Thomas Hellenschmidt ab, der sich nun über das hölzerne 
Kunstwerk freuen darf. Während ihres Aufenthalts erkundeten 
die polnischen Gäste außerdem einige Sehenswürdigkeiten der 
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Eine Voranmeldung ist bei der Stadt Uffenheim, Tel. 09842 
207-21 oder -31 erforderlich!
Die Führungen sind auf maximal 20 Personen beschränkt. Das 
Führungsentgelt bitte möglichst in passender Stückelung bereit 
halten, um einen Geldwechsel zu vermeiden.

Museum für Zivil- und Wehrtechnik Uffenheim
Das Museum ist von April bis Oktober immer am ersten 
Sonntag im Monat von 10:00 bis 16:00 Uhr geöffnet
Eintrittspreise:
Erwachsene: 7,00€
Jugendliche ab 13 Jahren: 6,00€
Kinder bis 12 Jahre: frei

Kreisverband für Gartenbau und Landespflege 
Neustadt/Aisch - Bad Windsheim e.V.

Einladung zum „Tag der offenen Tür“ in 
der Kreisobstanlage in Uffenheim
Der Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Neustadt/Aisch - Bad 
Windsheim e.V. lädt alle Interessierte zu 
einem „Tag der offenen Tür“ in die Kreis-
obstanlage nach Uffenheim ein. Die 
Veranstaltung findet am Sonntag, 20. 

September 2026 von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr „Am Obstgarten“ 
in Uffenheim statt. Zu erreichen ist die Obstanlage über die 

Vorstandsmitglieder des Deutsch-Polnischen 
Partnerschaftsvereins trafen sich zusammen mit den polnischen 
Freunden zum gemeinsamen Austausch über die Partnerschaft.
� Foto: Monika Gröschel

Gollachgaumuseum Uffenheim
Öffnungszeiten:
Mai bis zum letzten Sonntag im Oktober:
an allen Sonntagen von 13:30 - 16:00 Uhr
Gruppenführungen: nach Anmeldung 
ganzjährig, auch abends, möglich
Eintrittspreise:
Erwachsene € 4,00 und die Kombikarte, 
die an 2 Nachmittagen gilt, € 6,00 (Bitte die 
abgestempelte Eintrittskarte aufheben und 
beim 2. Besuch vorzeigen!)

Schüler € 2,00 und die Kombikarte € 3,00
Kinder (bis 6 Jahre) haben freien Eintritt.
Kontakt:
Schloßplatz 5-6
97215 Uffenheim
Tel: 09842-8100
www.gollachgaumuseum.de

Lust auf Uffenheim?
Der Arbeitskreis Stadtführer bietet Führungen durch die 
historische Altstadt an. Jeden 1. Sonntag im Monat von Mai bis 
Oktober.
Preis: 5,00 € pro Person, Kinder ab 7 Jahren 2,00 €
Beginn: 14:00 Uhr
Dauer: ca. 1,5 bis 2 Stunden
Nächster Termin: Sonntag, 06.09.2026
Treffpunkt: Schlossplatz vor dem Gollachgaumuseum
Standard- und Sonderführungen sind nach Vereinbarung zu 
jeder anderen Zeit unter den gleichen Bedingungen möglich. 
Mindestpreis pro Gruppe: 15,00€.
Umfang der Standardführung:
Einblicke in die Geschichte Uffenheims
Rundgang durch die Altstadt mit Besichtigung der Stadt- und 
der Spitalkirche
Umfang der Sonderführung:
Würzburger Torturm - kombinierbar mit Oberer Vorstadt oder 
Stadtkirche
Friedhofsführung
Spitalkirche und ihre Geschichte
Partnerschaftsbrunnen und Kriegerdenkmal
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Jubiläums-Vorkerwa des Uffenheimer 
Trachtenvereins mit besonderem Live-Act
Die 10. Vorkerwa des Trachtenverein Uffenheim 2011 e. V. 
(TVU) sollte etwas Besonderes sein. Darum haben die Ver-
antwortlichen mit dem Profi-Musiker Ben-Ray aus dem 
Nürnberger Land einen „Special-Act“ als Dank an die treuen 
Gäste engagiert.

� Foto: Trachtenverein Uffenheim 2011 e. V.

Bei idealem Wetter konnte am Samstag, 29.08.2026, die 
Feier auf der Festwiese hinter der Stadthalle im romantischen 
Ambiente steigen. Die Helfer des TVU haben wieder mal weder 
Kosten noch Mühen gescheut, um eine prächtige Vorkerwa, 
nunmehr zum 10. Mal, zu veranstalten. Immerhin wurde gleich-
zeitig auch das 15-jährige Vereinsjubiläum begangen. Dies 
würdigten in ihren Grußworten auch die Maienkönigin Vanessa, 
die persönlich gleichzeitig familiär sehr eng mit dem TVU ver-
bunden ist und somit seit Kindesbeinen an schon immer voll mit 
dabei war - und seitens der Stadt Uffenheim der Erste Bürger-
meister Thomas Schmitt. Die zahlreichen Gäste aus Uffenheim 
und der Umgebung gaben ihnen durch ihren Zuspruch Recht. 
So konnte bis in die späte Nacht fröhlich gefeiert werden.

Spaziergang durch die Dorfgeschichte

In Welbhausen gab es eine Führung durch das Dorf  
mit Fokus auf die Historie
Das Dorfgemeinschaftshaus war der Startpunkt einer 
besonderen Führung durch Welbhausen. Hier versammelten 
sich Bewohner und Freunde des Dorfes zum Spaziergang 
durch die Dorfgeschichte. Nach zwei Stunden und mit vielen 
neuen Eindrücken und Informationen war die ehemalige 
Synagoge die letzte von vielen Stationen. Nach der Begrüßung 
durch Bernd Kaiser von der historischen Gruppe des Dorf-
vereins dankte Ortssprecher Uwe Strebel für die Organisation. 
Jutta Dehler, die Initiatorin des Dorfspaziergangs, gab einen 
Abriss über die Dorfgeschichte und es machten sich 72 
Interessierte auf den Weg. Anfangs gab es noch bange Blicke 
nach oben wegen des Regens, aber bald hörte der letzte 
Nieselregen auf und alle Schirme wurden weggepackt. So 
konnten sich alle auf die Vorträge, Erzählungen und Anekdoten 
konzentrieren. Station machte der beachtliche Zug vor allem an 
denkmalgeschützten Gebäuden und an Orten, an denen sich 
historische Zusammenhänge anschaulich machen ließen. Los 
ging es am ehemaligen Feuerwehrhaus an der Kirche. Wie groß 
landwirtschaftliche Betriebe schon im Mittelalter sein konnten, 
wurde am früheren Fronhof klar. Dieser kann als die Keim-
zelle des Dorfes gelten und gehörte dem Kloster Michelsberg 
bei Bamberg. Die Mönche überwachten die Ernte im Dorf 
und hinterließen bis heute Spuren. Die Gasse zum Stunden-
gebet entlang, wird immer noch „Horagass“ (hora lateinisch für 
Stunde/Stundengebet) genannt. Weitere Sehenswürdigkeiten 
waren z. B. eine ehemalige Schmiede, eine alte Quelle, ein 
früheres Badhaus, eine alte Brauerei und verschiedene Stand-
orte von Mikwen. Alle lauschten dort gespannt Bernd Kaiser, 

Adelhofer Straße. Die Besucher können sich über den Stand 
des Gemüse- und Obstanbaus in der Anlage informieren und 
erhalten fachliche Erklärungen zu gartenbaulichen Fragen. Vor-
bereitet und durchgeführt wird die Veranstaltung von aktiven 
Gartenbauvereinen zusammen mit dem Kreisfachberater im 
Landkreis Neustadt a.d.Aisch - Bad Windsheim.
Programm:
•	 Fachliche Informationen zum Gemüseanbau
•	 Informationen zum Obstanbau in der Kreisobstanlage
•	 Sichtung verschiedener Obstsorten im Reifezustand
•	 Kaffee und Kuchen
•	 Verkauf von selbstgemachten Köstlichkeiten aus der Kreis-

obstanlage
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Erntefest in der Kreisobstanlage Uffenheim

Herzliche Einladung zum Erntefest am 
Sonntag, 27. September 2026 von 14:00 
bis 17:00 Uhr
An diesem Tag werden zusammen mit den 
Kindern die noch verbliebenen Kartoffeln 
geerntet. Zusätzlich können sich die Kinder 
mit Apfelsaft pressen, Basteln und Wett-

spielen die Zeit vertreiben. Die Familienangehörigen finden 
Muße bei Kaffee und Kuchen, können natürlich auch den 
Garten besichtigen und Ideen mit nach Hause nehmen.
Willkommen sind alle Kinder mit Familienangehörigen, Garten-
freunde und Mitglieder zu ein paar fröhlichen Stunden in der 
schönen Kreisobstanlage mit Kreisgarten.
Obst- und Gartenbauverein Uffenheim e.V.
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Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik

Freiwilligendienst an der Forschungsstelle
Wie schnell doch ein Jahr vergeht ... gerade ist es noch der 
erste Tag in den Archiven und Bibliotheken der Forschungs-
stelle und schon packt man seine sieben Sachen.
Am 31. August spannte die Zitherspinne zum letzten Mal ihr 
Netz in der unteren linken Ecke eines Beitrags.
Über fast 12 Monate hinweg machte das Spinnchen es sich 
dort recht gemütlich und hatte so einiges zu erzählen, doch 
jetzt war es Zeit für sie weiterzuziehen.
Eine letzte Geschichte aber hat sie noch gewoben. Auf unserem 
Blog teilt Hanna, die Bundesfreiwillige 2025/26, Impressionen 
aus ihrer Zeit in der Forschungsstelle für fränkische Volksmusik 
und lädt Sie herzlich dazu ein, diese zu lesen.
Zu sehen ist hier ihr Arbeitsplatz, weitere visuelle Einblicke 
finden Sie im Blog!
Mit diesem Link kommen Sie auf unsere Webseite, auf der Sie 
neben meines Blogbeitrags auch viele weitere spannende Infos 
finden können:
https://volksmusik-forschung.de/blog/2026-08-30/fsj-an-der-
forschungsstelle.-hanna-kölbl-berichtet/
Hiermit verabschieden sich die Zitherspinne und Hanna Kölbl 
von der FFV in Uffenheim und bedanken sich für die vielen 
schönen Erinnerungen, das neu erlangte Wissen und die 
fleißigen Leser der Zitherspinnenbeiträge.
Das Team der Forschungsstelle wünscht Hanna alles Gute für 
ihren weiteren Lebensweg und freut sich auf Anthea Hausmann 
aus Landshut, die ihren Freiwilligendienst am 15. September 
beginnt.

Jutta Dehler, Erich Schirmer, Günther Fronhöfer, Heiner Dehler 
und Hans Schlumberger. Sie hatten die Stationen aufgeteilt und 
jeweils vorbereitet.

Vortrag am ehemaligen Fronhof � Foto: Matthias Strebel

Neben vielen Fakten und Zahlen sorgten immer wieder 
Anekdoten und Erinnerungen für Auflockerung und Erheiterung. 
Beispielsweise wurde schmunzelnd geschildert, wo Kinder in 
den sechziger Jahren Schlitten fuhren. Gerade der Ärger, den 
es da wegen eines absichtlich vereisten Straßenabschnitts 
gab, brachte die Zuhörer zum Lachen. Bevor abschließend die 
ehemalige Synagoge bzw. Judenschule besichtigt wurde, ging 
Hans Schlumberger auf die Geschichte des Landjudentums 
in Franken und speziell in Welbhausen ein. Nach dem Mittel-
alter und bis zum Ende des 19. Jahrhunderts lebten Juden in 
Welbhausen und stellten lange Zeit bis zu einem Drittel der 
Bevölkerung. Vor allem der Chuppastein über dem Eingang 
des Gebäudes erinnert heute noch an diesen wichtigen Teil 
der Dorfgeschichte. Nach dem Ende des Rundgangs gab 
es im Dorfgemeinschaftshaus dank fleißiger, ehrenamtlicher 
Helfer noch ein gemütliches Beisammensein mit Austausch zu 
Erinnerungen und Geschichte. Auch die Neugierde auf einen 
weiteren Dorfspaziergang mit neuen Stationen im kommenden 
Jahr ist groß.
Text: Matthias Strebel

Was sonst noch interessiert 

Angehörigengruppe für pflegende Angehörige

„Eine Demenzerkrankung verändert häufig das gesamte 
gemeinsame Leben.“
Haus der Kirche, Ringstr. 25, Uffenheim
jeden 2. Montag im Monat, jeweils von 14:30 - 16:00 Uhr
Sich in einer Gruppe mit Gleichgesinnten auszutauschen kann 
helfen, sich gegenseitig Unterstützung, Anregungen und Tipps 
zu geben und zu erhalten.

Folgende Termine stehen für das Jahr 2026 fest:
•	 Mo., 14. September
•	 Mo., 12. Oktober
•	 Mo., 09. November
•	 Mo., 14. Dezember
Um vorherige Anmeldung wird gebeten bei:
Gabriele Egner-Kopp
Fachstelle für pflegende Angehörige Zentrale Diakoniestation 
im Raum Neustadt/Aisch
Kirchplatz 5, 91413 Neustadt/Aisch
Tel. 09161 8995-23 Fax 09161 8995-50,
eMail fachstelle@dw-nea.de
Sprechzeiten: Mo., Mi. und Fr. (Uffenheim)
Und nach telefonischer Vereinbarung.

Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes
Dienstag, 15.09.2026, 16:30 - 20:30 Uhr
Gasthof Stern, Im Saal, Hauptstraße 3, Gollhofen
www.blutspendedienst.com/gollhofen
Der Blutspendedienst weist darauf hin:
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Personal- 
und Blutspendeausweis mit.

Uffenheimer Künstler-Stammtisch 
Am Montag, 21.Sept. 2026 um 19:30 Uhr  

im Gasthaus zur Traube, UFF 
Kunst verbindet – machen wir etwas daraus – Uffenheim ist es WERT 

Du malst, zeichnest, druckst oder fotografierst? 

Du arbeitest mit Keramik, Holz, Textil, Stein oder Glas? 

Bildende Kunst – egal ob klassisch oder abstrakt? 

Trau dich und komm vorbei             Claudia und Sandra 

 

 

Gerne laden wir zu einer Führung 

in den Kunst-Garten von Isgard Peter ein: 
Am 14.September um 18 Uhr, Friedrich-Wencker-Str.11 

– nur bei schönem Wetter! 
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Eine besondere Wanderausstellung  
präsentiert sich in Uffenheim
Klöppeln ist in unserer Region nicht beheimatet. Diese Hand-
werkskunst wird vorrangig dem Erzgebirge zugeordnet. Nichts 
desto trotz üben eine Reihe von Personen aus der fränkischen 
Region das Herstellen der Spitzen aus. Aus dem Landkreis 
Neustadt/Aisch - Bad Windsheim haben nun vier Personen die 
Kursleiterausbildung sowie weitere Workshops und Seminare 
des Deutschen Klöppelverbandes e.V. absolviert. Eine Aus-
bildung die insgesamt sieben Jahre andauerte.
Eine besondere Bedeutung erfuhr dabei die zeitgemäße Spitze. 
In Seminaren und Workshops wurde nach eigenen Ideen 
gesucht und in Spitze umgesetzt. Entwerfen und Gestalten, der 
Einsatz von Farbe, Komposition und Bildaufbau waren Inhalte 
der umfangreichen Aus- und Fortbildung.
Eigene Entwürfe wurden konzipiert, Fäden gesponnen, textile 
Werke geklöppelt. Schöne, zauberhafte, textile Kunstwerke ent-
standen, die begeistern.
Die Wanderausstellung „ Klöppelspitzen - unser Leidenschaft“, 
die in Uffenheim Halt macht, zeigt Spitzenarbeiten aller Teil-
nehmerinnen, die während der Aus- und Fortbildung ent-
standen sind.

Öffnungszeiten 
der Ausstellung
Sa. 26.Sept., So. 27. Sept., Mi. 30. Sept. So. 4. Okt. 2026, 
jeweils von 14. 00 bis 17.00 Uhr, Samstag, den 3.Okt. von 
11.00 bis 17.00 Uhr (Handwerkermarkt)
Eröffnung, Samstag, den 26.9. 2026 um 14.00 Uhr
Ausstellungsort: 
Städtische Galerie, Ringstraße 10, (OG), 97215 Uffenheim,
Auskunft: Tel. 09842 1392
Der Eintritt ist frei

Bekanntmachung von Manövern
Das Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim teilt mit, 
dass Einheiten der Deutschen Bundeswehr vom 14.09.2026 bis 
25.09.2026 die freilaufende Übung „Badischer Sturm“ durch-
führen, von welchem der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim berührt wird. Wir bitten um Beachtung.

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.   
■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de
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SocialJobs+

Maximale Sichtbarkeit für Ihre Stellenanzeige – 
automatisiert und zielgenau auf Social Media. 
Unser Add-on für Social Media Recruiting. 
Erreichen Sie nicht nur aktiv suchende Bewerber, 
sondern auch Top-Talente, die offen für neue 
berufliche Perspektiven sind – direkt dort, wo sie 
täglich unterwegs sind: auf Facebook und Instagram.

Mehr Reichweite für 
Stellenanzeigen

Jetzt buchen und Ihre nächste Stelle zwei Wochen lang 
noch sichtbarer machen – für nur 199 € zzgl. MwSt.*

*Der Preis bezieht sich auf einen Job je Stellenanzeige und gilt zzgl. dem Preis für eine 
 Anzeigenschaltung in Print oder einer Online-Only-Anzeige auf jobs-regional.de.

Ihre Vorteile auf einen Blick:

• Automatische Aufbereitung Ihrer Anzeige:
Ihre, bereits geschaltete, Jobanzeige wird aus Print und 
unserem Karriereportal jobs-regional.de übernommen und 
in ein aufmerksamkeitsstarkes Social Media Werbemittel 
umgewandelt – ohne Mehraufwand für Sie.

• KI-gesteuerte Ausspielung auf Instagram und Facebook:
Ihre Kampagne wird durch ein intelligentes System 
präzise platziert – inklusive Werbebudget.

• Gezielte Kandidatenansprache:
Dank exakter Zielgruppen-Definition sowie Keyword- und 
Interessenoptimierung erreichen Sie genau die richtigen Talente.

• Standortgenaues Geo-Matching:
Ihre Anzeige erscheint dort, wo potenzielle Bewerber wirklich 
sind – basierend auf Arbeits- und Nutzerstandort.

• Aktive & passive Jobsuchende im Fokus:
Sprechen Sie nicht nur wechselwillige, sondern 
auch latent suchende Kandidaten effektiv an.

• Direkte Weiterleitung zu Ihrer Anzeige auf jobs-regional.de:
Interessierte Nutzer gelangen mit einem Klick 
zur ausführlichen Stellenbeschreibung.

• Garantiert über 17.000 Ad-Impressions pro Kampagne.

Ruhpolding
- 20 -

Nr. 30/25

Sportnachrichten

Golfclub

Matchday-
Plus 
powered 

by JOKA begeistert bei 
perfektem Sommerwetter

Am 19. Juli 2025 stand der 

Golfclub Ruhpolding ganz im 

Zeichen des Matchday-Plus 

powered by JOKA. Bei som-

merlich warmem Wetter und merlich warmem Wetter

hervorragenden Platzbe-

dingungen gingen zahlreiche 

Mitglieder und ein Gast moti-

viert an den Start – und wurden 

mit einem sportlichen wie auch 

kulinarischen Hochgenuss be-

lohnt.
In einem handicap-relevan-

ten Einzelturnier im Stable-

ford-Format wurden in ver-

schiedenen Wertungsklassen 

die Siegerinnen und Sieger 

ermittelt. Die sportlichen Hö-

hepunkte setzten dabei:

Brutto-Siegerinnen
und -Sieger:

• Christine Heller

(22 Punkte) bei den Damen

• Enrico Omani

(31 Punkte) bei den Herren

Netto-Klasse A (bis HCP 

22,5):

1. Enrico Omani

(40 Punkte)

2. Irmengard Wallner

(39 Punkte)

3. Herbert Fritzenwenger

(37 Punkte)

Netto-Klasse B (ab HCP 

22,6):

1. Markus Gradl

(48 Punkte, Tagesbestwert)

2. Manfred Pohlner

(43 Punkte)

3. Maximilian Bichler

(41 Punkte)

Die Siegerehrung wurde von 

Vizepräsident Frank Sae-

ger mit gewohntem Charme 

durchgeführt – doch der heimli-

che Star des Tages war wieder 

einmal die sehr gelungene 

Halfwayverpflegung.

Mit viel Liebe zum Detail und 

großer gastronomischer 

Erfahrung verwöhnten Peter 

und Ulli Seefried die Teilneh-

menden – und sorgten damit 

für beste Stimmung und zahl-

reiche zufriedene Gesichter auf 

der Runde. Ihr Einsatz wurde 

von allen Seiten hochgelobt 

und trug maßgeblich zum ge-

lungenen Charakter des Tur-

niertages bei.

Der Golfclub Ruhpolding be-

dankt sich bei allen Teilneh-

menden und allen Damen die 

zur gelungenen Halfwayver-

pflegung beigetragen haben. 

Wir freuen uns schon jetzt auf 

die nächste Auflage dieses 

rundum gelungenen Turnier-

formates!

Frank Saeger (l.) gratuliert dem 
Tagessieger Enrico Omani
Foto: GCR

Golfclub

Sensationeller 
Auswärtssieg unserer 
Herrenmannschaft!

Was für ein Erfolg! Die Her-

renmannschaft des Golfclub 

Ruhpolding krönt eine ohnehin 

starke Saison mit einem über-über-über

ragenden Auswärtssieg in 

der 5. Runde der DGL Grup-

penliga Bayern – und das im 

ersten Jahr der Teilnahme!

Bei bestem Wetter und her-

vorragenden Bedingungen 

spielten sich unsere Jungs mit 

beeindruckender Geschlos-

senheit und Teamgeist auf 

Platz 2 der Gesamtwertung

– nur knapp hinter dem GC 

Berchtesgadener Land.

Ein besonderer Dank und 

großes Lob geht an Micha-

el Haßlberger, der mit einer 

Top-Leistung (32 Brutto, 44 

Netto) maßgeblich zum Tages-

sieg beitrug. Auch Luca Hu-

ber, Enrico Omani, Patrick 

Finger, Ronald Schinckel, 

Franz Holzner, Hugo Gneuß 

und Pro Markus Knoerzer

überzeugten mit starken Leis-

tungen.
Gesamtergebnis nach 5 

Spieltagen:

1. GC Berchtesgadener Land

2. GC Ruhpolding

3. GC Reit im Winkl

4. GC Berchtesgaden

5. GC Schloss Guttenburg 

Team 2
Die Stimmung im Team? 

Glücklich, stolz – einfach sen-

sationell!
Wir gratulieren unserer Mann-

schaft ganz herzlich und freuen 

uns auf eine spannende Zu-

kunft – mit dieser Truppe ist 

noch viel möglich!
V.l. Ronald Schinckel,
Hugo Gneuss, vorne Team Kapitän Patrick Finger und Michael Haßl

berger

...könnte Ihre
Werbung stehen!Hier!

11:55
jobs-regional.de

11:5511:55
jobs-regional.de

199€

Jetzt buchen und 
Ihre Stellenanzeige zwei 

Wochen lang noch 
sichtbarer machen - für nur 

zzgl. MwSt.*

Peter-Henlein-Str. 1 | 91301 Forchheim | Tel. 09191 7232-0 | info@wittich-forchheim.de
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Der September ist der neunte Monat des Jahres  
und bringt den Wechsel vom Sommer zum Herbst.

Hallo Herbst!
Der Sommer geht zu Ende.
Am 22. oder 23. September beginnt offiziell der 
Herbst. Die Tage werden kürzer und die Nächte 
länger. Die Blätter an den Bäumen färben sich 
bunt. 

Zeit der Ernte
Viele Früchte werden jetzt reif.
Bauern und Gärtner ernten Äpfel, Birnen und 
Weintrauben.

Auch die Kürbisse für Halloween wachsen jetzt 
richtig groß.

Tiere bereiten sich vor
Viele Vögel fliegen jetzt im September in den 
warmen Süden.
Eichhörnchen fangen an, Nüsse für den Winter 
zu sammeln.

SeptemberSeptember

 4 

FamiLINUS

Klorollen-EulenKlorollen-Eulen

Anleitung in 4 einfachen Schritten:
1. Die Eulen-Ohren formen. 
Drücke den oberen Rand der Klorolle mit dem Daumen 
nach innen. Drehe die Rolle um und drücke auch die ge-
genüberliegende Seite nach innen. Schon hat deine Eule 
zwei spitze Ohren bekommen!

2. Das Federkleid aufkleben
Schneide ein rechteckiges Stück Tonpapier aus, das ge-
nau einmal um die Klorolle passt. Bestreiche die Klorol-
le mit Kleber und wickle das Papier darum. Festdrücken 
– fertig ist der Körper!

3. Gesicht und Flügel gestalten
Die Augen: Klebe zwei große weiße Papierkreise ganz 
oben unter die Ohren.
Der Schnabel: Schneide ein kleines Dreieck aus oran-
gefarbenem Tonpapier aus und klebe es mit der Spitze 
nach unten direkt unter die Augen.
Die Flügel: Schneide zwei ovale Formen (wie große Blät-
ter) aus einer anderen Papierfarbe aus. Knicke die runde 
Seite minimal um, bestreiche sie mit Kleber und befesti-
ge sie links und rechts am Körper.

4. Die Details (Der Feinschliff)
Nimm den Filzstift und male kleine Wellenlinien (Fe-
dern) auf den Bauch der Eule.

Das brauchst du: 
- Leere Klopapierrollen, 
- buntes Tonpapier, 
-  Kreise aus weißem und 

schwarzem Papier, 
- einen Klebestift, 
- eine Kinderschere, 
- einen Filzstift (schwarz)

Mit Unterstützung von KI generiert.
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stock.adobe.com - Kathy

stock.adobe.com - Anchalee
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BRILLEN
KONTAKTLINSEN

SEHTESTS

Klare Sicht in jeder Situation 

HÖRGERÄTE 
GEHÖRSCHUTZ

  Besser hören – 
besser leben

TRAURINGSTUDIO
INDIVIDUELLER 

SCHMUCK

Gestalte das Besondere

Tel: +49 (0) 9842 | 95573 www.hanshoefler.de

Ihr Fachgeschäft vor Ort – erfahren, herzlich, unkompliziert. 
Kommen Sie vorbei!

REPARATUREN 
 GRAVUREN

Meisterwerkstatt 

Mühle 2 · 97246 Eibelstadt   
Tel. 09303-320 · www.L-ME.de
METALLHANDEL · CONTAINERDIENST

GEWERBEMÜLL  
HAUSENTRÜMPELUNG  
HAUSBAU 
RENOVIERUNG

RAUS DAMIT!

CONTAINER  
IN ALLEN GRÖSSEN

Professionell, individuell, alle Altersgruppen

Klavier • Keyboard • Orgel • Akkordeon 
in Ergersheim oder Bad Windsheim

Christian Glowatzki
0162 7075022
christian.glowatzki@t-online.de

QUALIFIZIERTER KLAVIERUNTERRICHT

bautenschutz katz

Feuchte Mauern?
Wasser im Keller? 
Schimmelpilz im Wohnraum?

· Mauertrockenlegung (Säge-, Chromstahl-, Injektionstechnik)

· Kellersanierung (auch ohne Aufgraben/Erdarbeiten)

· Wasser im Keller, Tiefgarage, Schacht
· Hausschwamm und Schimmelpilz
· Risse im Mauerwerk
· Baugrund verbessern / verfestigen

bautenschutz katz GmbH  
Tel. (0 91 22) 79 88-0

Ringstr. 51 · 91126 Rednitzhembach · www.bjk24.de

Für eine kostenfreie 

Ortsbesichtigung  

mit Angebot  

am besten gleich anrufen.

ERFAHRUNG

SA
CHVERSTAND

über

4400 Jahre

Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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09191 72 32 88info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken

FESTWERBUNG ZU STARKEN PREISEN

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 

bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

DIN A2 Plakate
100 Stück nur 

50,60 €

DIN A6 Flyer
1.000 Stück nur 

18,42 €Bauzaunbanner
bei 5 Stück nur 

46,45 € / Stück

09191 72 32 88www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken


